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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Dehner, Globus 
Baumarkt, JYSK, 
Kaufl and, Lidl, 

McDonald’s, Netto, 
thermosun, toom 

Baumarkt, XXXLutz     

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Ober-Roden (NHR/PS) - Die 
Turngemeinde 08 Ober-Ro-
den hat im Rahmen eines Zu-
kunftsworkshops einen wichti-
gen ersten Schritt in Richtung 
Weiterentwicklung ihrer Ver-
einsarbeit unternommen. Im 
FREIRAUM auf dem Gelände 
der Videor E. Hartig GmbH set-
zen sich der geschäftsführende 
Vorstand, die Abteilungsleitun-
gen und eingeladene Gäste un-
ter der Moderation von Markus 
Wehner intensiv mit den beste-
henden Strukturen auseinan-
der und analysierten gemein-
sam Stärken und Schwächen 
der bisherigen Arbeit. 
In konstruktiver Atmosphäre 
wurden von den Teilnehmen-
den sowohl bewährte Ansätze 
gewürdigt als auch Bereiche 
identifiziert, in denen Verbes-
serungsbedarf besteht. Das 
Plenum arbeitete als das we-
sentliche Ergebnis heraus, dass 
der Verein seine komplexen 
und vielfältigen Herausforde-
rungen nur zukunftsfähig und 
zielführend meistern kann, 

wenn er sich in seiner Füh-
rungsstruktur breiter aufstellt 
und seine Expertise verbessert. 
Dazu soll die bisherige Organi-
sationsstruktur von geschäfts-
führendem Vorstand und den 
Abteilungsleitungen um eine 
zusätzliche Ebene erweitert 
werden. In Abstimmung mit 
dem Gesamtvorstand sollen 
nach Arbeitsbereichen geglie-
dert in Kleingruppen eigenver-
antwortlich wichtige Themen 

vorbereitet und
fundierte Entscheidungs-
grundlagen erarbeitet werden. 
Gemeinsam wurden für eine 
erste Etappe vier Bereiche pri-
orisiert: Das Team Kommuni-
kation prüft Verbesserungs-
potentiale in der Innen- und 
Außendarstellung des Vereins. 
Das Team Infrastruktur sucht 
nach Lösungen für die pre-
käre Raumsituation und den 
Renovierungs- und Investiti-

onsbedarf. Das Team Veran-
staltungen analysiert die Ver-
einsveranstaltungen und sucht 
nach Optimierungen. Das 
Team Vereinsangebot beurteilt 
das Pro und Contra des bishe-
rigen Angebots und erarbeitet 
Ideen und Konzepte zur auch 
niederschwelligen Teilnahme 
am Vereinsleben und zur Ge-
winnung neuer Mitglieder in 
allen Altersgruppen.
In Kleingruppen wurden im 
zweiten Teil des Workshops 
konkrete Maßnahmen erarbei-
tet, Verantwortlichkeiten und 
Zeitfenster festgelegt und erste 
Zielvorgaben vereinbart. In den 
nächsten sechs Monaten sollen 
erste Ergebnisse im Verein und 
der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden. Parallel dazu werden 
mit Hilfe eines Fragebogens 
alle Mitglieder mitgenommen 
und zur Teilnahme an diesen 
Prozessen eingeladen. Grund-
sätzlich ist der Vorstand immer 
offen für Anregungen und Ide-
en, dazu genügt eine E-Mail an 
zukunft@tgoberroden.de.

Zukunftsworkshop der TGO stellt Weichen                           
für Neustrukturierung der Vereinsarbeit

Die Teilnehmer des Zukunftsworkshops der TG.�  (Foto: privat)

Ober-Roden (PS) - Als kürzlich 
der FC Germania Ober-Roden 
im Halbfinale des Fußball-Hes-
senpokals stand, da drückte 
Christian Delp seinem Hei-
matverein ganz besonders die 
Daumen. Schließlich wäre der 
Ober-Rodener in seiner Tätig-
keit als DFB-Stadionbeauftrag-
ter im Falle einer Qualifikation 
der Germania für den DFB-Po-
kal ein wichtiger Ansprech-
partner gewesen.
Nach der Niederlage der Ger-
mania gegen Drittligist Wehen 
Wiesbaden wird Delp nun an-
dere Amateurvereine, die sich 
für die erste Hauptrunde des 
DFB-Pokals qualifizieren, dabei 
unterstützen, deren Spielstät-
ten fit für den Wettbewerb zu 
machen. „Wir sind vom DFB 
natürlich grundsätzlich daran 
interessiert, dass die Amateur-
vereine auch zu Hause spielen 
können, wenn sie sich für den 
DFB-Pokal qualifiziert haben. 
Das macht ja auch den Reiz des 
Wettbewerbs aus“, sagt der dip-
lomierte Bauingenieur, der seit 
zwölf Jahren in Diensten des 
DFB ist, zu einem seiner Tätig-
keitsbereiche. 
Vor seiner Zeit beim DFB war 
Christian Delp bei der WM 
2006 als sogenannter „Venue 
Construction Manager“ für das 
Stadion in Stuttgart zuständig. 
In dieser Funktion verantwor-
tete er alle baulichen Maß-
nahmen am Spielort. Nach der 
Weltmeisterschaft begleitete 
Delp als Projektleiter für ein 
großes Darmstädter Ingenieur-
büro Großprojekte der Deut-
schen Bahn und an Flughäfen. 

Der Gedanke, erneut im Fuß-
ball-Business zu arbeiten, ließ 
ihn aber nicht los. So stieg Delp 
2014 als DFB-Stadionbeauftrag-
ter beim Verband ein. „Wenn 
man den Fußball liebt und in 
diesem Bereich tätig sein kann, 
ist das schon sehr interessant. 
Da kann ich mir keinen besse-
ren Job vorstellen.“  Der Fuß-
ball spielte für Delp immer 
eine wichtige Rolle. Er wurde 
erst vor wenigen Monaten für 
40-jährige Mitgliedschaft bei 
der Germania geehrt. Delp 
spielte in der Jugend und An-
fang der Nullerjahre, bis zum 
frühen verletzungsbedingten 
Ende seiner Fußballerlaufbahn, 
auch in der ersten Mannschaft 
des Vereins in der damaligen 
Landesliga.
Christian Delp ist als DFB-Sta-
dionbeauftragter in der DFB 

GmbH & Co. KG bei der Stabs-
stelle „Zulassungsverfahren, 
Stadien & Infrastruktur“ an-
gesiedelt. Für die vom DFB 
verantworteten Wettbewerbe, 
das sind neben dem DFB-Po-
kal unter anderem die 3. Liga, 
die Frauen-Bundesligen und 
die DFB-Nachwuchsligen, ist 
er dafür zuständig, dass die 
Stadien und Spielstätten fit 
für den Spielbetrieb sind. „Wir 
kümmern uns darum, dass 
die Wettbewerbe ordentlich 
durchgeführt werden können. 
Wir sind aber auch involviert, 
wenn es um Stadionneubau-
ten geht“, beschreibt Delp sein 
Aufgabengebiet. In seinem Be-
rufsfeld werden unter anderem 
Fach- und Sachkenntnisse auf 
den Gebieten Stadionbau allge-
mein, Flutlichttechnik, Green-
keeping, Beschallungstechnik, 

Videotechnik oder Rasenhei-
zungstechnik benötigt. Beim 
Zusammenspiel all dieser Ge-
werke sieht sich Delp als eine 
Art Moderator. Man müsse ein 
guter Allrounder, aber auch 
Experte auf den einzelnen 
Fachgebieten sein. Der Reiz als 
DFB-Stadionbeauftragter beste-
he darin, Dinge zu entwickeln 
und voranzubringen, damit die 
Vereine und die Stadioneigen-
tümer gut für die Zukunft auf-
gestellt sind. Der Diplom-In-
genieur ist in verschiedenen 
Themenfeldern wie beispiels-
weise Brandschutz, Lärmschutz 
oder Sicherheit spezialisiert 
und ausgebildet. Das eine Lieb-
lingsstadion gibt es für Chris-
tian Delp übrigens nicht: „Die 
haben alle ihren Charme und 
ihre Geschichte zu erzählen.“ 

„Wenn man den Fußball liebt,                    
gibt es keinen besseren Job“
Christian Delp aus Ober-Roden ist DFB-Stadionbeauftragter 

Christian Delp ist bereits seit zwölf Jahren DFB-Stadionbeauftragter. � (Foto: privat)

Ober-Roden (PS) Bei der Krei-
sendrangliste war die DJK 
TTC Ober-Roden sehr er-
folgreich. Drei von acht Ti-
teln gingen an die DJK: Lilia 
Kutepovs (Bild) wurde Erste 

bei den Mädchen 11, Florian 
Meißner siegte bei den Jun-
gen 11 und Leon Klees bei 
den Jungen 13. Zudem wurde 
Philipp Hoedt Zweiter bei den 
Jungen 19. �  (Foto: PS)

DJK TTC Ober-Roden erfolgreich            
bei der Kreisendrangliste
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24 Stunden Seniorenbetreuung
im eigenen Zuhause

Ihr Partner seit 2011

Bezahlbar – Sicher – Herzlich
Eine echte Alternative

zum Pflegeheim.

Unverbindliche Beratung
Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Andrea Seyr · 0176 433 086 54

Helping Hands Premium

„Nur die eigenen
vier Wä
die Wächter der
Erinnerung.“

nde sind

aus eigener Kraft in Schwung und
die Verstopfung löst sich2 – plan-
bar und zuverlässig. In der Folge
können auch die Gase im Darm
reduziert werden, wodurch der
Blähbauch zurückgeht. Außerdem
enthält Kijimea Regularis PLUS
über 300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus für
Ihren Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung füh-
ren häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport
der Nahrung durch den Darm
dauert dann deutlich länger und
dieVerdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder
sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unan-
genehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt
entwickelt, das denDarm in seiner
natürlichen Funktion unterstützt.
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden
Darm zu erhalten1. Denn es quillt
imDarmauf unddehnt dieDarm-
muskulatur so sanft. Dadurch
erhält sie den Impuls, sich wieder
zu bewegen. So kommt der Darm
1, 3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene
Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Genervt von
Verstopfung?

Unser Tipp für eine aktive Verdauung ohne Kompromisse

Ganz einfach zum
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis dreimal
täglich einen Löffel des einzig-
artigen Granulats in ein Glas
Wasser einrühren und trinken.3
Der Darm wird so wie durch
ein sanftes Training von innen
heraus zur Bewegung animiert
und der Bauch fühlt sich
daraufhin angenehm leicht an.
Kijimea Regularis PLUS wirkt
rein physikalisch und führt
selbst bei langfristigem Verzehr
zu keinem Gewöhnungseffekt.
Auch Neben- und Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.

Irmgard W. litt lange Zeit unter
rheumatischen Schmerzen in den
Kniegelenken. Die Schmerzen
trübten ihre Lebensfreude und be-
einträchtigten ihren Alltag. Doch
dann entdeckte sie natürlicheArz-
neitropfen (Rubaxx, Apotheke),
die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das
Leben zur Qual machen und Be-
troffene in vielen Lebensbereichen
einschränken. Auch Irmgard W.
hat einen langen Leidensweg
hinter sich: „Fast 30 Jahre
lang litt ich an Schmerzen
im Knie. Ich bin von Arzt
zu Arzt gerannt“, erzählt sie.
„Ich bin so ein lebensbejahen-
der Mensch. Aber die Schmer-
zen haben mich über die Jahre
schon ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein natürliches
Arzneimittel aus der Apotheke
Doch dann entdeckte

Irmgard W. ein natürliches
Arzneimittel (Rubaxx, Apothe-
ke), das ihr half: „Ich las in einer
Zeitschrift von Rubaxx. Mein
Mann hat mir die Tropfen gleich
besorgt.“ Und tatsächlich: Ihre
Schmerzen wurden weniger! „Ich
habe mich so gefreut. Mein Leid
wurde endlich gelindert!“ Dieser
Erfolg ist für uns keine Überra-
schung. Denn in Rubaxx ist ein
spezieller Arzneistoff enthalten,
der bei rheumatischen Schmer-

zen in Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen wirksam helfen
kann.

Natürlich wirksam,
gut verträglich
Doch damit nicht genug: Der

in Rubaxx enthaltene Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen,
sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist
dabei sanft zum Körper. Schwere
Nebenwirkungen sind nicht be-
kannt. Wechselwirkungen mit
anderen Medikamenten ebenfalls
nicht. Auch Irmgard W. bestätigt:

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Volksleiden Gelenkschmerzen
Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Rubaxx 
(PZN 13588561)

Allein in Deutschland leiden rund 20Millionen Menschen
unter rheumatischen Erkrankungen. Diese zählen zu den

häufigsten Ursachen für Gelenkschmerzen.

„Nebenwirkungen habe ich von
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen nochÜbelkeit. Ich vertrage das
Arzneimittel sehr gut.“

Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Gesundheit ANZEIGE

Waldacker (NHR) Das städti-
sche Ehrenamtsbüro im Bür-
gertreff Waldacker, Goethestra-
ße 39, lädt am Freitag, 17. April, 
von 15 bis 16 Uhr erneut zu 
einer gemütlichen Vorlesestun-
de ein. Ansprechen soll das 
kostenfreie Angebot speziell 
Familien mit Jungen und Mäd-
chen im Alter zwischen drei 
und sieben Jahren sowie deren 
Geschwisterkinder.

Der Eintritt ist frei. Zur bes-
seren Planung freut sich das 
Team über eine kurze Anmel-
dung unter der Rufnummer 
911-671 oder per E-Mail an eh-
renamtsbuero@roedermark.de.
Weitere Vorlese-Termine für 
interessierte Eltern zum Vor-
merken: Auch am 8. Mai und 
12. Juni gibt es jeweils ab 15 
Uhr gute Unterhaltung für den 
Nachwuchs. 

Wieder Vorlesestunde im Bürgertreff

Rödermark (PS) - Die Streuobst 
Rödermark gemeinnützige 
GmbH lädt zu zwei Veranstal-
tungen ein. Am Freitag, 24. 
April, findet um 18.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Hal-
le Urberach ein „Infoabend 
mit Gastvortrag“ statt. Der „1. 
Wiesenstammtisch“ folgt am 
Sonntag, 26. April, um 11 Uhr 
an der Streuobstwiese in der 
Gemarkung „Am Offenthaler 
Weg“, Verlängerung des Sper-
berwegs hinter dem Spielplatz 
Rodauquelle in Urberach.
Für die Streuobst Rödermark 
gGmbH ist der Infoabend, 

der am 24. April auf den „Tag 
der Streuobstwiese“ fällt, die 
zentrale jährliche Infoveran-
staltung für alle Streuobst-In-
teressierte in und um Röder-
mark. Es wird über die Arbeit 
von Streuobst Rödermark be-
richtet und ein Ausblick für 
2026 geben. Marion Buley, 
Geschäftsführerin des Land-
schaftspflegeverbands Kreis 
Offenbach hält den Gastvor-
trag mit dem Titel „Tafelobst – 
Aus dem Supermarkt oder von 
der Streuobstwiese?!“ Weitere 
Informationen unter www.
streuobst-roedermark.de.

Infoabend und                              
Wiesenstammtisch

Streuobst Rödermark lädt zu                                
zwei Veranstaltungen ein

Mehr Bürgernähe ist kaum vor-
stellbar: Mit der Aktion „Plausch 
auf der Couch“ geht Bürgermeis-
ter Jörg Rotter sprichwörtlich auf 
Tuchfühlung. Er hat das Ohr am 
Volk, agiert auf Augenhöhe und 
fragt nach, wo der Schuh drückt. 
Das petrolfarbene Sofa, das tag-
täglich im Foyer des Rathauses 
Ober-Roden als gemütlicher War-
tebereich genutzt wird, fungiert 
dabei als Dreh- und Angelpunkt. 
Fortan geht die Sitzgelegenheit 
auf Tournee durch die Stadtteile.
Seinen Testlauf mit guter Re-
sonanz erlebte das neue For-
mat Ende vorigen Jahres in der 
Nell-Breuning-Schule. Damals 
gab es eine sehr muntere, ange-
regte und konstruktive Unterhal-
tung mit Kindern und Jugend-
lichen. Bald werden nun auch 

die Erwachsenen zur Premiere 
eingeladen. Am Mittwoch, 22. 
April, kommt der Bürgermeister 
mit dem schmucken Möbelstück 
in den Bürgertreff Waldacker, 
Goethestraße 39. Dort wird er 
von 17 bis 18.30 Uhr Rede und 
Antwort stehen.
„Ich freue mich sehr auf diesen 
Termin. Den Dialog suchen, 
Dinge erklären und Perspekti-
ven aufzeigen, alles in frischer, 
unverkrampfter Aufmachung: 
Das ist wichtig in kommunalpo-
litisch herausfordernden Zeiten, 
wie wir sie gerade erleben“, be-
tont Rotter. 
Das Strickmuster der Aktion: 
Wer möchte, kann neben dem 
Verwaltungschef Platz nehmen 
und ein Thema aufrufen. Mehr-
fach wechselt die Besetzung 
auf dem Sofa, viele interessante 
Stichworte kommen zur Spra-
che. Sowohl vorab eingereichte 
Fragen als auch spontan formu-
lierte Anmerkungen sollen be-
rücksichtigt werden. Öffentliche 
Infrastruktur, soziales Miteinan-

der, persönliche Wünsche und 
Anregungen für Rödermark: Für 
diesen großen Themenkatalog 
wird ein Podium geboten.
Wer dabei sein möchte, sollte 
sich anmelden und seine Fra-
ge(n) übermitteln. Eine eigens 
dafür eingerichtete Seite auf der 
Homepage der Stadt kann ge-
nutzt werden: roedermark.de/

dialog-couch.
Nach dem Stopp in Waldacker 
wird „Plausch auf der Couch“ 
fortgesetzt. Drei weitere Termine 
im Laufe des Jahres 2026 sind ge-
plant. Für Urberach wurden Da-
tum und Ort bereits ausgedeutet 
(24. Juni, Häfnerplatz). Im Herbst 
und Winter folgen Gespräche in 
Messenhausen und Ober-Roden.

„Plausch auf der Couch“:                
Rotter betont bürgernah

Verwaltungschef sucht den Dialog in den Stadtteilen /                         
Am 22. April gastiert das neue Format im Bürgertreff Waldacker

Lebhaft gefragt und argumentiert wurde beim Testlauf von 
„Plausch auf der Couch“ in der Nell-Breuning-Schule. Nun folgt 
alsbald die nächste Station. Am 22. April ist Bürgermeister Jörg 
Rotter mit dem petrolfarbenen Sofa zu Gast im Bürgertreff 
Waldacker. � (Foto: Stadt Rödermark)

Waldacker (NHR) Heike Roh-
de und Marion Fleischer von 
der Quartiersgruppe Walda-
cker laden am Samstag, 18. 
April, wieder ins Strick- und 
Häkelcafé ein. Von 14 bis 17 
Uhr ist im Bürgertreff, Go-

ethestraße 39, ein Dreiklang 
angesagt: Es gibt Handarbeit, 
Fachsimpelei sowie Kaffee, 
Tee und kleine Knabbereien 
in gemütlicher Runde.

Der Eintritt ist frei, Spenden 

sind willkommen. Nadeln 
und Wolle bringen die Gäste 
mit. Wer dabei sein möchte, 
sollte sich bis zum 14. April 
anmelden mit einer E-Mail 
an marion@quartier-walda-
cker.de.

Stricken und Häkeln im Bürgertreff
Rödermark (NHR) In der Kita an 
der Rodau in Ober-Roden wird 
am Samstag, 25. April, von 10 
bis 12.30 Uhr ein weiterer Kurs 
unter der Überschrift „Trage-
hilfe für das Baby“ angeboten. 
Die Expertin Ivana Springstein 
erklärt interessierten Eltern und 
schwangeren Frauen einmal 
mehr, worauf es bei eben diesem 

Thema ankommt.
Springstein erläutert: „Ein Tra-
getuch ermöglicht es, die tägli-
chen Erledigungen zu schaffen 
und gleichzeitig das natürliche 
Bedürfnis des Babys nach Nähe 
und Geborgenheit zu stillen. Ein 
Neugeborenes möchte getragen 
werden – ich zeige, wie es geht. 
Ziel des Kurses ist es, mindes-

tens eine Tragetechnik sicher zu 
beherrschen und zu wissen, wie 
man die passende Tragehilfe fin-
det.“
Wer sich näher informieren und 
anmelden möchte, erreicht die 
Kursleiterin unter der Rufnum-
mer 0173 4749767 oder mit einer 
E-Mail an ivana98@hotmail.
com.

Tipps und Tricks: Tragehilfe für das Baby
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden www.loewe-fenster.de

Neue LÖWE Fenster zuerst – für maximale E
nergieeffizienz.

Nur wenn die Gebäudehülle stimmt, k
ann Ihre Heizung ihr volles Potenzial

entfalten.

Moderne Fenster sparen Energie, r
eduzieren Wärmeverluste und machen Ihr

Zuhause bereit für die Technik von m
orgen.

Jetzt in Fenster investieren – spä
ter smarter heizen.

Clever Sanieren

Jetzt Beratungstermin vereinbaren

Telefon: 06022-66300

Urberach (NHR) Von Montag, 
4. Mai, bis voraussichtlich 
Ende Oktober 2026 wird in 
der Borngasse in Urberach in 
Höhe der Hausnummern 11 bis 
15 eine Vollsperrung für den 
Kfz-Verkehr ausgeschildert. 
Grund für die Abriegelung: 
Ein Kran und Baumaterial wer-

den die Fahrbahn versperren, 
weil dort die Errichtung eines 
Mehrparteien-Wohngebäudes 
inklusive Tiefgarage ansteht.
Eine Gehwegseite, so der Hin-
weis des städtischen Fach-
dienstes Verkehr, bleibt für 
Fußgänger und Radfahrer pas-
sierbar.

Sechs Monate lang Vollsperrung                         

Rödermark (NHR) In fest-
lich-entspannter Atmosphäre, 
umrahmt von einem kurzwei-
ligen Bühnenprogramm: So 
soll am Freitag, 30. Okto-
ber 2026, in der Kulturhal-
le erneut die Gala „Habe die 
Ehre!“ zelebriert werden. Ab 
18.30 Uhr werden Menschen 
im Fokus stehen, die in Rö-
dermark in herausragender 
Weise mit ehrenamtlichem 
Engagement glänzen, oft als 
„stille Stars“ mit unermüdli-
cher Leidenschaft, ohne sich 
dabei in den Vordergrund 
oder gar ins Scheinwerferlicht 
zu drängen.
Gefragt wird im Vorfeld der 
Veranstaltung: Wer hat eine 
derartige Ehrung verdient? 
Wem gebührt Anerkennung 
für außergewöhnlichen Ein-
satz, sei es in den Reihen von 
Kultur- und Sportvereinen, 
sozialen Institutionen oder 
privaten Initiativen? Seit 
mindestens zehn Jahren, so 
ein zentrales Anforderungs-
kriterium, sollte die ehren-
amtliche Leistung erbracht 
werden. Ist diese Zeitspanne 

noch nicht erreicht, so muss 
Engagement „mit beispielhaf-
tem Charakter“ zu erkennen 
sein, um bei „Habe die Ehre!“ 
auf die Bühne gerufen zu wer-
den.
Alle, die in der Stadt an der 
Rodauquelle zu Hause sind, 
haben die Möglichkeit, bis 
zum 17. Mai Vorschläge ein-
zureichen. Genutzt werden 
kann folgende E-Mail-Adres-
se: habedieehre@roedermark.
de.
Eine kurze Begründung soll-
te beigefügt werden, ebenso 
Kontaktdaten der ins Ge-
spräch gebrachten Person. Der 
Magistrat wird die Einsen-
dungen sichten und entschei-
den, wem eine Ehrenurkunde 
und Medaille überreicht wird. 
Der städtische Fachdienst für 
Kultur, Sport und Vereine ko-
ordiniert das Auswahlproze-
dere. 
Wer einen Vorschlag ma-
chen und vorab Fragen klären 
möchte, erreicht die zuständi-
ge Ansprechpartnerin Andrea 
Wehner unter der Rufnum-
mer 911-652.

Stadt fragt: Wer hat 
Ehre verdient?

Gesucht werden wieder „stille Stars“ aus dem 
Bereich „Vereine und soziales Engagement“ 

Rödermark (NHR) Eine Offen-
sive in Hellblau hat Rödermark 
zum diesjährigen Frühlings-
auftakt erlebt, ein optisches 
Ausrufezeichen der besonderen 
Art. Vergissmeinnicht in großer 
Zahl kamen ins Erdreich rund 
um soziale Einrichtungen für 
Jung und Alt, verknüpft mit der 
zentralen Botschaft „Gemein-
sam pflanzen, gemeinsam erin-
nern!“.

Denn just unter diesem Slogan 
hatte der Kreis Offenbach elf 
Kommunen zum Mitmachen 
animiert, um mit der Blühak-
tion an die Situation von zirka 
6.000 Menschen mit Demen-
zerkrankung zu erinnern. Bei 
dieser Zahl handelt es sich um 
eine Schätzung. In etwa so viele 
Betroffene – knapp zwei Prozent 
der Gesamtbevölkerung – leben 
im Kreisgebiet zwischen Drei-
eich und Seligenstadt. Sie ha-
ben mit nachlassendem Erinne-
rungsvermögen und anderen, 
oftmals gravierenden Alltags-
problemen zu kämpfen.
Eine stattliche Zahl, rund 6.000 
Menschen. Umsorgt werden 
sie von ihren Angehörigen, 
Freunden sowie professionellen 
Pflegediensten, die wertvolle 
und häufig sehr anstrengende 
Unterstützungsarbeit leisten. 
Welche Angebote der Hilfe und 
Vernetzung es jeweils vor Ort 
gibt: Darüber geben jetzt Info-
tafeln mit QR-Codes Auskunft, 
die zusammen mit über 1.000 
Pflanzen in Kübel und auf Ra-
senflächen „wanderten“.
Dafür sorgten auch in Röder-
mark viele fleißige Hände, koor-
diniert vom Fachdienst Soziale 
Stadt, der ein großes Spektrum 
von Beteiligten zusammen-

gebracht hatte: Jugendzent-
rum, SchillerHaus, Bürgertreff 
Waldacker, Kinderschutzbund, 
Caritas und Arbeiterwohlfahrt, 
die Café Vergiss-Mein-Nicht-
Gruppen aus dem Haus Morija 
und dem ArteCare Pflegestift, 
außerdem die Taubhaus-Kita, 
das AWO-Krippenhaus „Her-
zenskinder“ und die Eltern-Ini-
tiative „Stoppelhobser“. Bunter 
hätte die Vielfalt beim Werkeln 
mit Pflänzchen und Erde kaum 
sein können.
Beim Streifzug von Pflanzstati-
on zu Pflanzstation war Bürger-
meister Jörg Rotter mit von der 
Partie. Seine Einschätzung: „Es 
ist sehr gut, dass unsere Betei-
ligung an diesem kreisweiten 
Projekt dank all der engagierten 
Unterstützer zustande gekom-
men ist. Wir haben damit ein 
starkes Zeichen für Erinnerung, 
Würde und Solidarität gesetzt. 
Menschen mit Demenz sind 

Teil unserer Gesellschaft. Sie, 
ihre Bedürfnisse und den nö-
tigen Beistand im familiären 
Umfeld müssen wir als gesell-
schaftliche Aufgabe begreifen 
und dies auch immer wieder 
öffentlich deutlich machen“, 
erklärte der Verwaltungschef 
nach dem Marathon unter zart 
sprießenden Vorzeichen.
Auch Kathrin Klaszyk-Sander, 
die Leiterin des Fachdienstes So-
ziale Stadt, freute sich über das 
blaue Mosaik, das in eindrucks-
voller Bandbreite aufgefächert 
wurde. Ihr Hinweis: In Röder-
mark gibt es mehrere Angebote 
für demenzkranke Menschen 
und deren Helfer. Das städti-
sche Ehrenamtsbüro kooperiert 
mit den besagten Pflege-Ein-
richtungen beim Thema „Café 
Vergiss-Mein-Nicht“. Außerdem 
zeigt sich die örtliche Arbei-
terwohlfahrt mit ihrer Gruppe 
„Leuchtturm“, einem Betreu-

ungsangebot für demenziell 
Erkrankte, und mit einem Ge-
sprächskreis für pflegende An-
gehörige offen für Ratsuchende.
Wer beispielsweise rund um 
das Stichwort „Kurzzeitpflege“ 
etwas zu klären hat oder ei-
nen Impuls benötigt, kann bei 
der diesjährigen Rödermärker 
Seniorenmesse am Samstag, 
13. Juni, in der Kulturhalle 
vorbeischauen oder jederzeit 
zum Telefon greifen. Im Team 
der Sozialen Stadt steht Simo-
ne Kraljevic-Beckert unter der 
Rufnummer 06074 911-353 als 
Ansprechpartnerin für Fragen 
zur allgemeinen Orientierung 
und zur Weitervermittlung zur 
Verfügung.

Blaue Blüh-Offensive: Helfende Hand für              
Menschen mit Demenzerkrankung

Rödermark hat sich an kreisweit ausgerufener Aktion beteiligt /                                                          
Das Stichwort „Vergissmeinnicht“ stand plakativ im Fokus

Da blüht was… Der Kinderschutzbund war schon farblich ein idealer Kooperationspartner beim 
Pflanzen und Flagge zeigen für Menschen mit Demenzerkrankung. � (Foto: Stadt Rödermark)
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
18.04. Amparo de Propios Gomez, Geschw.-Scholl-Str. 13, � 93 Jahre
18.04. Harald Grund, Schwarzbachstr. 17, � 81 Jahre
18.04. Dieter Weber, Erlengasse 10, � 78 Jahre
20.04. Volker Beckert, Königsberger Str. 18, � 80 Jahre
20.04. Ralf Kunz, Pestalozzistr. 2,�  72 Jahre
21.04. Bernd Elsinger, Messenhäuser Str. 35A, � 76 Jahre
22.04. Dieter Wrase, Ameisenheckenweg 14, � 74 Jahre
23.04. Hans-Jürgen Paulik, Bruchwiesenstr. 35, � 76 Jahre
23.04. Roswitha Klünder, Ratsgasse 7, � 72 Jahre
Ober-Roden
18.04. Ellen Böllert, Leipziger Str. 16,�  90 Jahre
19.04. Klaus-Dieter von Kaminietz, Hermann-Löns-Str. 14, � 84 Jahre
19.04. Fatma Demirci, Elisabethenstr. 5, � 76 Jahre
21.04. Monika Müller, Tulpenstr. 8A, � 78 Jahre
22.04. Edith Obmann, Röntgenstr. 8, � 86 Jahre
23.04. Reinhard Lehninger, Ludwig-Uhland-Str. 35, � 80 Jahre
Goldene Hochzeit
22.04. Gisela und Rainer Steen, Mainzer Str. 24

18.04.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
19.04.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
20.04.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
21.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
22.04. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/7284088
23.04.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1, Messel, Tel.: 06159/5252
24.04. 	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Urberach (NHR) Der Vorstand 
des VdK Ortsverbands Urberach 
lädt zum am Mittwoch, 22.Ap-
ril, um 18.30 Uhr, im großen 
Saal der Gaststätte „Königlich 
Bayerische Stuben“ in Urberach, 
Bachgasse 24 stattfindenden 
VdK-Stammtisch ein. In ange-
nehmer Atmosphäre gibt es auf 
dem ersten Stammtisch 2026 
neben News aus dem Verbands-
leben auch aktuelle Informatio-
nen zur Leitstelle „Älterwerden“ 
und dem Pflegestützpunkt im 
Landkreis Offenbach. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Stammtisch des                 
VdK Urberach

Ober-Roden (NHR) Die Jah-
reshauptversammlung der 
Lehr‘schen Chöre findet am Frei-
tag, 24. April, um 18 Uhr im Ver-
einslokal„Zum Löwen“, Frank-
furter Straße 20, statt.Herzliche 
Einladung an alle aktiven Mit-
glieder desMännerchores und 
des Vokalensembles, ebenfalls 
analle passiven Mitglieder der 
Lehr‘schen Chöre.Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
die  Berichte des Vorstandes und 
die Neuwahl des Vorstandes.

Jahreshauptversamm-
lung der Lehr‘schen 

Chöre 

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.
Wahl zur Stadtverord-
netenversammlung am 
15.03.2026 hier: Nachrü-
cken von Bewerberinnen
Von der Anderen Liste/Die Grü-
nen Rödermark (AL/Grüne) hat  
Frau Karin von der Lühe auf ihr 
Mandat verzichtet. Als nächste 
Bewerberin des Wahlvorschlages 
der AL/Grüne Rödermark rückt  
Frau Katja Kümmel nach und 
wird somit berufen.
Ferner hat Herr Lars A. Hagen-
locher von der Sozialdemokrati-
schen Partei Deutschland (SPD) 
auf sein Mandat verzichtet. Als 
nächste Bewerberin des Wahl-
vorschlages der SPD rückt Frau 
Patricia Diallo nach und wird 
ebenfalls berufen.
Gegen diese Feststellungen kann 
jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises Rödermark gemäß §§ 25-
27 des Kommunalwahlgesetzes 
(KWG) binnen von zwei Wo-
chen nach der öffentlichen Be-
kanntmachung schriftlich oder 
zur Niederschrift beim Wahllei-
ter der Stadt Rödermark, Rathaus 
Ober-Roden, Zimmer 215, Ein-
spruch erheben.
Rödermark, 13. April 2026
gez. Peter Psotka
Gemeindewahlleiter

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), den 
Fachdienst Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 

Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).
Sterbefälle
am 02.04.26 in Rödermark: 
Franz Röhrig, 91 Jahre
am 03.04.26 in Rödermark:         
Elvira Steinmeyer, geb. Karach,         
74 Jahre
am 04.04.26 in Darmstadt: 
Hans-Jürgen Herzog, 85 Jahre
am 04.04.26 in Offenbach:               
Wilfriede Elisabeth Groumpas, 
geb. Grimm, 88 Jahre
am 06.04.26 in Rödermark: 
Richard Wellershoff, 89 Jahre
am 08.04.26 in Darmstadt:        
Almut Frischmuth, geb. Horch-
ler, 83 Jahre
am 12.04.26 in Langen:              
Hermine Deffner, geb. Groh, 72 
Jahre
Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr, 
Anmeldung bei Melanie Kreß, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-
351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung bei 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, buer-
gertreff.waldacker@roedermark.
de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 

Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großeltern: 
am 1. Donnerstag im Monat, 10 
bis 12 Uhr 
Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Tel. 911-671, ehrenamts-
buero@roedermark.de
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im Mo-
nat von 8.30 bis 12.30 Uhr; An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-356, seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags nachmittags nur nach Ver-
einbarung; Anmeldung bei Nina 
Till-Ünal, mobil 0160 6165776 	
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavillon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags,  15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr
Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Isabel Martiner, 
Tel. 911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de
Integration
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Isabel Martiner, Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de 
Abfuhrkalender
Restabfall
Bezirke D und E: Montag, 20. 
April
Bezirke B und C: Dienstag, 21. 
April 
Bezirk A: Mittwoch, 22. April
Altpapier:
Bezirk B: Donnerstag, 23. April
Die einzelnen Bezirke und das 

Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender/Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr dem städtischen Fach-
dienst Abfall, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) offeriert der städtische 
Fachdienst Abfall turnusmäßig 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten. Das Umweltmobil 
steht zur Annahme bereit am 
Dienstag, 21. April, von 10.30 bis 
15 Uhr auf dem Festplatz Urber-
ach und von 16 bis 17.30 Uhr in 
Ober-Roden am Bolzplatz an der 
Seligenstädter Straße in Höhe der 
Hausnummer 108.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg Son-
derabfälle abgegeben werden. 
Das Fassungsvermögen der ein-
zelnen Behälter darf nicht größer 
als 20 Liter (bei ätzenden Flüssig-
keiten 10 Liter) sein.

Urberach (NHR) Der nächste 
Stammtisch des NABU Röder-
mark findet am Donnerstag, 
23. April,  um 19 Uhr in der 
Gaststätte „Königlich Bayri-
sche Stuben“ in Urberach in 
der Bachgasse 24 statt.
Die monatlichen Stammti-
sche bieten Interessierten die 
Möglichkeit, ihre Fragen und 
Anregungen mit den Aktiven 
des Naturschutzbundes zu er-
örtern.

NABU-Stammtisch

Am Donnerstag, 23.April, um 
14.30 Uhr findet wieder im 
Forum St. Nazarius in Ober-Ro-
den, Heitkämperstraße 6 der 
VdK-Kaf fee -/ Infonachmit-
tag des VdK-Ortsverbandes 
Ober-Roden statt. 

VdK Ober-Roden

Rödermark (NHR) Am Dienstag 
vergangener Woche  hat sich in 
Urberach die AfD-Fraktion der 
Stadt Rödermark gegründet, 
so eine AfD-Pressemitteilung. 
Der Fraktion gehören folgen-
de Mandatsträger an: Dr. Gert 
Köhlbrandt, Jochen K. Roos, Jo-
achim Roos, Rosa Maria Vellas-
co Benlliure, Marco Blumberg 
und Jörg Wippich.
Die Versammlung wählte Dr. 
Gert Köhlbrandt einstimmig 
zum Fraktionsvorsitzenden. 
Ebenso einstimmig wurden Jo-

chen K. Roos und Rosa Maria 
Vellasco Benlliure zu seinen 
Stellvertretern gewählt.
Das einstimmige Ergebnis ist 
ein klares Zeichen des Vertrau-
ens und der Geschlossenheit 
der Fraktion. 
Die AfD wird ihre Politik in der 
Stadtverordnetenversammlung 
sichtbar machen, mit klaren 
Positionen und sachlicher Ar-
beit mit den Schwerpunkten 
Haushaltssanierung und Ver-
kehrspolitik im Sinne aller Bür-
ger Rödermarks.

AfD-Fraktion in Rödermark 
gegründet

Ober-Roden (NHR) Arbeiten an 
Versorgungsleitungen werden 
in der Straße Am Kreuz im Nor-
den von Ober-Roden rund zwei 
Monate in Anspruch nehmen. 
Vom 20. April bis voraussichtlich 
26. Juni erfolgt dort eine Voll-
sperrung für den Kfz-Verkehr. 
Für Anwohner besteht freilich 
die Möglichkeit, mit Fahrzeu-
gen auf ihre Grundstücke zu ge-
langen. Außerdem wird jeweils 
eine Gehwegseite freigehalten, 
damit Fußgänger und Radfahrer 
die Baustellenbereiche passieren 

können.

Am Kreuz: Sperrung                       
im Ober-Röder Norden

Rödermark (NHR) Die Veran-
staltung „BELIEVE – The Tri-
bute To The Life And Music 
Of Cher“ am 19. April in der 
Kulturhalle muss ersatzlos ab-
gesagt werden muss. Bereits 
erworbene Tickets können ab 
sofort an den jeweiligen Vor-
verkaufsstellen zurückgegeben 
werden, an denen sie gekauft 
wurden.

Veranstaltungsabsage
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Lassen Sie Ihre Familie später
nicht im Dunkeln tappen.
Bestattungsvorsorge – damit
alles wird, wie Sie es möchten.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Bildschöne Claudia, 64 J., mit
traumhafter Figur, bin e. ganz lie-
be, bescheidene Frau, nach dem
schmerzhaften Verlust meines
Mannes suche ich einen zuverlässi-
gen Partner bis ca. 75 J. Das Al-
leinsein ist für mich nur schwer zu
ertragen, die tägliche Ansprache
fehlt mir sehr, bei ehrlichem Inter-
esse rufen Sie bitte heute noch an
pv Tel. 0151 - 62903590

Katharina, 74 J., gelernte Friseu-
rin, zuletzt war ich noch 20 Jahre
in der Altenpflege tätig, suche
einen zuverlässigen Mann (Alter
egal) pv, hier aus der Gegend. Ich
habe eine frauliche, schlanke Fi-
gur, bin zärtlich, häuslich, eine gu-
te Autofahrerin, Köchin u. fleißige
Hausfrau. Am liebsten würde ich
zusammen ziehen, ich warte auf Ih-
ren Anruf Tel. 0157 - 75069425

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Rödermark (PS) - Bei Röder-
marks Fußballern steht am 
Sonntag unter anderem das 
Kreisoberliga-Derby zwischen 
Viktoria Urberach und der TS 
Ober-Roden II auf dem Pro-
gramm. Am vergangenen Wo-
chenende feierte Germania 
Ober-Roden in der Verbandsli-
ga den dritten Sieg hinterein-
ander. 
Die Germania gewann bei 
RW Walldorf II mit 3:1 (2:1). 
Ober-Roden hatte in der An-
fangsphase eine Doppelchance 
durch Abdulrahman Sancak 
und Adnan Voloder. In Füh-
rung gingen aber die Walldörfer 
(13.). Nach einem langen Ball 
von Sebastian Marweg glich 
Jonas Dapp mit seinem ersten 

Treffer aus (25.). Zehn Minuten 
später brachte Muhamad As-
hriam Ober-Roden mit einem 
verwandelten Foulelfmeter in 
Führung, zuvor war Sancak ge-
foult worden. In der Anfangs-
phase der zweiten Hälfte legte 
Jonas Dapp den dritten Germa-
nia-Treffer nach. „Unter dem 
Strich geht unser Sieg vollkom-
men in Ordnung“, zog Germa-
nia-Trainer Fabian Bäcker ein 
positives Fazit. Ober-Roden ver-
besserte sich auf Platz sechs, am 
Sonntag geht es zum Tabellen-
zweiten Kickers Offenbach II. 
In der Gruppenliga Darmstadt 
feierte der Tabellensiebte TS 
Ober-Roden einen 9:1-Kan-
tersieg gegen den FC Alsbach. 
Nach einer halben Stunde 

ging die TS in Führung. Da 
allerdings vor dem Treffer ein 
Ober-Rodener Spieler verletzt 
am Boden lag, hatten die Alsba-
cher den Ball ins Aus befördern 
wollen und dann aufgehört zu 
spielen. Aus Fair-Play-Gründen 
ließ die TS die Alsbacher ohne 
Gegenwehr zum Ausgleich 
kommen. Jannik Zeise brachte 
die TS aber wenig später erneut 
in Führung, mit drei Toren in 
der Schlussphase der ersten 
Hälfte sorgte Ober-Roden be-
reits für die Vorentscheidung. 
Nach der Pause legte das Team 
von Trainer Bastian Neumann, 
das deutlich überlegen war und 
auch das vierte Heimspiel in 
diesem Jahr gewann, vier wei-
tere Treffer nach. Luis Roth er-
zielte insgesamt drei Tore. Die 
weiteren Treffer erzielten Jan-
nik Zeise (2), Arben Mustafa (2), 
Luca Zerfass und Amin El Mard. 
Der Tabellensiebte TS spielt am 
Sonntag beim Schlusslicht SKV 
Büttelborn. 
Fortsetzung auf Seite 10

Roth-Dreierpack beim                      
9:1-Erfolg der TS

Dritter Germania-Sieg hintereinander /                 
Am Sonntag Derby Viktoria gegen TS II

Die TS Ober-Roden hatten im Gruppenliga-Spiel gegen den FC 
Alsbach oft Grund zum Jubeln. Ober-Roden gewann mit 9:1, Luis 
Roth (Nummer 9) erzielte drei Tore. � (Foto: PS )

Frau Falkenberg kauft an, 
Pelze und Lederjacken aller Art, 

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser, 
Krokotaschen, Puppen, Taschen-

uhren, Armbanduhren, Eisenbahn, 
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, 
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck, 

Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung, 

kostel. Beratung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung.  

++ zahle absolute Höchstpreise ++ 
++ 100% seriös, 100% diskret ++  

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von 
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen  
( 069 - 66 05 94 93
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 17.April	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Eva Euler u. verst. 
Angeh. // Anni Schrod)
Samstag, 18.April	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmess) (Eheleute Maria 
u. Josef Mieth u. Angeh. //
Adam Vinzens Schrod u. verst. 
Angeh. //Hermann Sterkel u. 
verst. Angeh. d. Familien Ster-
kel u. Schrod)
Sonntag, 19.April	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
12.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe 
von Felix Beldermann u. Mia 
Kran
Kollekte an Sa/So. Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Dienstag, 21.April	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Mittwoch, 22.April	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Donnerstag, 23.April	
11.00 Uhr: (Eichenhof) Senio-
rengottesdienst
Freitag, 24.April	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse 
Samstag, 25.April	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Germar Kathrein)
Sonntag, 26.April	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier mit den Kir-
chenmäusen (Engelbert Weber 
// Anni u. Ignaz Roth)		
15.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe 
Kollekte an Sa/So: Geistliche 
Berufe
Urlaubsvertretung: Vom 
28.April bis einschließlich 
27.Mai wird Herr Pfarrer Dr. 
Jude Njoku bei uns zu Gast 
sein. Wir würden uns freuen, 
wenn er bei Ihnen oder Ihrer 
Familie einmal zu Gast sein 
könnte und Sie ihn zum Essen 
oder zu einem Ausflug einla-
den.  Bitte melden Sie sich we-
gen einer Terminvereinbarung 
rechtzeitig in einem der Pfarr-
büros.
Firmvorbereitung 2026: 
Im März wurden die Jugendli-
chen des Erstkommunionjahr-
gangs 2020 (Geburtsdaten 
vom 1.7.2010-30.6.2011) ange-
schrieben und zur Firmvorbe-
reitung eingeladen. Die erste 
Info-Veranstaltung findet am 
19. April um 15 Uhr in St. Ni-
kolaus in Jügesheim statt, die 
Eröffnung des Kurses ist für 
den 30. Mai  um 10 Uhr in St. 
Gallus (Urberach) geplant.  Die 
Firmgottesdienste werden im 
November stattfinden. 
Wenn du / wenn Ihr Kind im 
entsprechenden Alter ist oder 
mit seinen Schulkamerad:in-
nen gefirmt werden möchte 
und nicht angeschrieben wur-
de, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro oder kommen ein-
fach zur Info-Veranstaltung.
Auch in diesem Jahr suchen 
wir wieder Katechetinnen 
und Katecheten, die die Ju-
gendlichen in Kleingruppen 
begleiten. Es wird auch wie-
der Firmaktionen geben, bei 
denen die Jugendlichen das 

Gemeindeleben besser kennen-
lernen können.  Wenn Sie bei 
einem dieser Aspekte mithel-
fen möchten, melden Sie sich 
bitte bei Cäcilia Hickl (caeci-
lia.hickl@bistum-mainz.de) 
oder Pater Newman (newman.
egbo@bistum-mainz.de). 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Sonntag, 19. April,  
Bezirks-Kegelturnier: Das Be-
zirkskegelturnier findet im Ke-
gelcenter Großzimmern (Wald-
str. 81) statt.  Beginn ist um 12 
Uhr. Bitte rechtzeitig bei Gün-
ter Ullmann anmelden, Tel. 
95734. Selbstverständlich sind 
auch Teams aus anderen Bezir-
ken willkommen.
Am Freitag, 24. April,  Pub-
quiz-Abend: Beginn ist um 
19.30 Uhr im Forum St. Naza-
rius. Wer Lust hat, in gemüt-
licher Runde sein Allgemein-
wissen unter Beweis zu stellen, 
ist herzlich eingeladen.  Die 
Teilnehmergebühr beträgt 8 
Euro pro Team (gerätselt wird 
in Teams von 4 Personen). Wei-
tere Informationen bei Jürgen 
Schott 0162/9161814. Anmel-
dung bis zum 19. April unter ju-
ergen.schott@kolping-ober-ro-
den.de.
St. Nazarius - Weihwasser 
zu Mitnehmen: In unserer 
Gemeinde gibt es seit vielen 
Jahren die Möglichkeit, sich 
eine Flasche Weihwasser für 
zu Hause mitzunehmen. In 
den letzten Jahren haben wir 
weit über 200 Weihwasserfla-
schen für Sie bereitgestellt. Un-
ser Vorrat an Flaschen ist nun 
aufgebraucht. Damit wir Ihnen 
diesen Service weiterhin anbie-
ten können, bitten wir Sie, die 
leeren Flaschen wieder mitzu-
bringen und diese in das Körb-
chen im Eingang der Kirche zu 
legen. 

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag 17.April
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Samstag 18.April
09.30 Uhr: Arbeitseinsatz-Wei-
denkirche
Sonntag 19.April
10.00 Uhr: Gottesdienst, Ge-
staltung. Pfarrerin Eva La-
wrenz, Ev. Petruskirche Urber-
ach, 
anschließend Kaffee nach der 
Kirche
11.15 Uhr: Queer-Gottes-
dienst, Gestaltung.  Jugend, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
Montag 20.April
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 

ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag 21.April
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht 
alle Gruppen, Thema „Segen 
empfangen - mein Kofirmati-
onsspruch“, Ev. Gemeindehaus 
Urberach Saal
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt 
bei Susan Diehl, Tel. 690857, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Saal
Mittwoch 22.April
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
20.00 Uhr: Kirchenvorstand-
sitzung, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach Saal
Donnerstag 23.April
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
61109, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach, Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
18.30 Uhr: Konfi-Elternabend, 
Thema. Konfirmation, Ge-
meindehaus Urberach Saal
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
HEUTE AUSNAHMSWEISE IN 
DER KIRCHE, Ev. Petruskirche 
Urberach
Freitag 24.April
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 19. April
10.00 Uhr: Gottesdienst (Mu-
tig Miteinandertag) und Kin-
dergottesdienst, anschließend 

Stehcafe. Livestream über 
www.feg-roedermark.de.
Freitag, 24. April
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (5-12 Jah-
re) 
20.00 Uhr:  Pfadfinder (ab 13 
Jahre) 

Kleingruppen finden nach 
Absprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Samstag 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntag 16.30 Uhr: Gottes-

dienst auf Italienisch. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Veranstaltungort in der 
Carl-Zeiss-Straße 12

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk Rödermark (NHR) Im Rahmen 

der monatlichen Veranstal-
tungsreihe der Seniorenhilfe 
Rödermark fand in der Halle 
Urberach eine Modenschau 
mit dem „Modemobil“ statt.
Rund 80 Gäste verfolgten die 
Präsentation moderner Mode, 
die von den fünf Vereinsmit-
gliedern Ute Beckmann, Bri-
gitte Ohmer, Erika Schäfer, 
Christiane Windrich und so-
wie Heino Fleischhauer char-
mant auf dem Laufsteg vorge-
stellt wurde. Moderiert wurde 
die Veranstaltung von Ulrike 
Kögler, die anschaulich durch 
das Programm führte und die 
vorgestellten Kleidungsstücke 
erläuterte.

Im Anschluss hatten die Besu-
cherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, die Kollektion an-
zuprobieren und zu erwerben. 
Bei Kaffee und Kuchen sowie 
einem liebevoll gestalteten Ku-
chenbuffet klang der Nachmit-

tag in gemütlicher Atmosphäre 
aus. Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg und unterstrich 
einmal mehr die Bedeutung 
der Seniorenhilfe Rödermark 
für ein aktives und geselliges 
Miteinander. � (Foto: privat)

Modenschau begeistert bei der                               
Seniorenhilfe Rödermark

Das Nießbrauchs-Depot
wenig genutzt, aber mit hervorragenden Chancen.
Der Nießbrauch zählt zu den vielseitigsten und zugleich wirkungsvollsten Gestaltungsinstrumenten 
in der Vermögensnachfolge. Durch die Aufspaltung von Einkünftezufluss und zivilrechtlichem 
Eigentum lassen sich Vermögenswerte gezielt übertragen, ohne die laufenden Erträge aus der Hand 
zu geben. Dies eröffnet nicht nur gestalterische Spielräume, sondern kann auch zu erheblichen 
Steuereinsparungen führen. Das gilt nicht nur für die Übertragung von Grundbesitz, sondern auch 
für Wertpapierdepots, die unter Vorbehalt des Nießbrauchs auf Kinder und Enkelkinder übertragen 
werden können. Maßgeblich für die steuerliche Anerkennung ist die Einhaltung der allgemeinen 
Grundsätze zur Anerkennung von Verträgen unter nahen Angehörigen. Dazu gehören klare 
vertragliche Regelungen. Im Übertragungsvertrag sollten die wesentlichen Rechte und Pflichten 
der Parteien adressiert sein. Dazu zählen insbesondere Bestimmungen zum Surrogationsprinzip, 
zur Tragung von Kosten und Gebühren, zur Entscheidungsbefugnis hinsichtlich Anlage- und 
Umschichtungsmaßnahmen, zur Führung etwaiger Verrechnungskonten sowie zur konkreten 
Zuordnung der dem Nießbrauch zufließenden Erträge und deren Abgrenzung zu Kurssteigerungen. 
Besonderer Beachtung bedürfen thesaurierende Fonds. Wir beraten Sie gerne.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de 
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

MONTAG

20.
APRIL

DIENSTAG

21.
APRIL

MITTWOCH

22.
APRIL

DONNERSTAG

23.
APRIL

FREITAG

24.
APRIL

SAMSTAG

25.
APRILAKTIONSTAGE

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr |Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
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NETZAUSBAU ZWISCHEN ASCHAFFENBURG UND URBERACH

EINLADUNG ZU
BÜRGERINFOMÄRKTEN

Dienstag, 28.04.2026
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Stadthalle Babenhausen

Bürgermeister-Rühl-Straße 6
64832 Babenhausen

Mittwoch, 29.04.2026
von 17.00 bis 19.00 Uhr

Pfarrzentrum, Katholische
Kirchenstiftung Stockstadt

Dessauer Straße 11b
63811 Stockstadt

WIR KOMMEN IN
IHRE REGION

EIN KOMMEN
UND GEHEN IST

JEDERZEIT
MÖGLICH

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe, das Stromnetz fit für eine klima-
neutrale Zukunft zu machen. Deshalb planen wir eine neue Stromverbindung zwischen den
Umspannanlagen Aschaffenburg und Urberach (Rödermark), um die Transportkapazität
zwischen den Bundesländern Bayern und Hessen zu erhöhen.

Derzeit befinden wir uns in der Bundesfachplanung, dem ersten Schritt im zweistufigen
Genehmigungsverfahren. Hierfür haben wir verschiedene Trassenkorridoroptionen mit
rund 1.000 Meter Breite geprüft. Mitte 2026 wollen wir die Unterlagen mit den bisherigen
Untersuchungsergebnissen bei der Bundesnetzagentur zur Entscheidung einreichen und die
raum- sowie umweltverträglichste Option zur nachfolgenden Trassenfindung vorschlagen.

Über unseren aktuellen Planungsstand und die nächsten Schritte möchten wir Sie persönlich
auf unseren Bürgerinfomärkten informieren. Am 28. und 29. April 2026 stehen unsere
Fachkolleg*innen an verschiedenen Themeninseln zur Verfügung und beantworten gerne
Ihre Fragen rund um Planung, Genehmigung und Technik.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

PROJEKTSPRECHERIN
Janina Heidl

E-MAIL
janina.heidl@amprion.net

amprion.net/
vorhaben96

TELEFON
0173 5797258

MAIN
MAIN

B4
5

B2
6

A3 A4
5

BABENHAUSEN

SCHAAFHEIM

EPPERTSHAUSEN

MÜNSTER GROSSOSTHEIM

ASCHAFFENBURG

STOCKSTADT AM MAIN

RÖDER-
MARK

MAINASCHAFF

HESSEN BAYERN

URBERACH
UMSPANNANLAGE

UMSPANNANLAGE
ASCHAFFENBURG

SCHEMATISCHE KARTE
DES VORSCHLAGSTRASSEN-
KORRIDORS IM RAHMEN DER
BUNDESFACHPLANUNGN

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können star-
ke Nervenschmerzen entste-
hen, die oft kaum auszuhalten
sind. Mit Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) ist es Experten ge-
lungen, ein vielversprechendes
Arzneimittel speziell bei Ner-
venschmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im un-
teren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheitsgefühle oder ein Krib-
beln an den betroffenen Stellen.
Andere wiederum fühlen sich
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmerzen
rund ums Gesäß steckt meist
der Ischias-Nerv, der so dick
wie unser Daumen ist und sich
vom Rücken bis zum Knie ver-
zweigt. Wird Druck auf den
Ischias-Nerv ausgeübt, z. B.
durch falsche Bewegungen oder

Verspannungen, kann dieser ge-
quetscht oder gereizt werden: Er
sendet Schmerzsignale an unser
Gehirn. Auch eine verrutschte

bar. Längerfristig können auch
beim Stehen, Laufen und auch
nachts Probleme auftreten. Zeit
zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-
handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz
in der Lenden- und Kreuzbein-

Eine falsche Bewegung und
dann Ischias?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder
in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in speziel-
ler Dosierung mit drei weiteren
bewährten Arzneistoffen kom-
biniert. Gemeinsam bilden sie
den besonderen 5-fach-Wirk-
komplex von Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztrop-

fen sind nicht nur wirksam,
sondern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet.
Nehmen Sie Ihre Schmerzen

nicht länger in Kauf und fragen
Sie in der Apotheke gezielt nach
Restaxil!

Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Meist machen sich die Schmer-
zen zuerst beim Sitzen bemerk-

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin

Thema Nervenschmerzen
Medizin ANZEIGE

Rödermark (NHR) Am Samstag 
war der ADFC Rödermark un-
terwegs. In der Morgenfrische 
fuhren zwölf Radelfreunde zum 
Wochenmarkt nach Seligen-
stadt. Nach Speis und Trank roll-

te die Gruppe Main-Aufwärts bis 
Mainflingen und zurück nach 
Rödermark.  Alle Termine zu 
den Touren und Radlertreffs sind 
unter https://www.adfc-roeder-
mark.de. � (Foto: privat)

ADFC beim Wochenmarkt               
in Seligenstadt

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY
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Tel.: 069 - 15 39 27 41
Mobil: 0178 - 202 5694
Öffnungszeiten: Mo - Sa. von 8 - 18 Uhr

Bautenschutz Seeger
Franz-Werfel-Straße 9 | 60431 Frankfurt a.M.
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.04.26

Die FINEXITY Group hat sich 
seit 2018 von einem Hambur-
ger Fintech-Startup zu einer 
in Europa führenden, börsen-
notierten Plattform für tokeni-
sierte Wertpapiere entwickelt. 
Im Gespräch erläutern Paul 
Huelsmann, Vorstandsvorsit-
zender der FINEXITY Group, 
und Mitglied des Börsenrats der 
Börse München, sowie Micha-
el Ost, stellvertretender CEO 
mit über 30 Jahren Erfahrung 
in der Deutsche Bank Gruppe, 
wie regulierte Kapitalmärkte, 
Partnerschaften mit Sparkas-
sen und Volksbanken sowie die 
neue Plattform Volks-Invest zu-
sammenwirken.

Herr Huelsmann, Sie ha-
ben FINEXITY 2018 ge-
gründet. Was war Ihre Mo-
tivation?
Huelsmann: FINEXITY wurde 
als Infrastruktur für einen neu-
en Kapitalmarkt entwickelt. 

Ziel war und ist es, einen inno-
vativen Handelsplatz zu schaf-
fen, über den Anbieter von 
Privatmarktinvestments – etwa 
Immobilien oder Solarparks – 
ihre Angebote einem breiten 
Anlegerkreis zugänglich ma-
chen. So erhalten Privatanleger 
Zugang zu Wertpapieren, die 
bislang überwiegend institutio-
nellen Investoren vorbehalten 
waren.
Wie hat sich FINEXITY seit 
der Gründung entwickelt?
Huelsmann: Mit über 250 ge-
listeten Emissionen zählt der 
Handelsplatz heute zu den ak-
tivsten in Europa. Ein zentraler 
Meilenstein war die Anbindung 
der Sparkassen und Volksban-
ken. Sie nutzen unsere Infra-
struktur sowohl für das Listing 
von Wertpapieremissionen als 
auch zur Vermittlung an ihre 
Endkunden. Über diese zwei 
Schnittstellen haben rund 70 
Prozent der deutschen Banken 
mittelbar oder unmittelbar Zu-
gang zu unserem Handelssys-
tem.
Herr Ost, wie würden Sie 
einem Laien erklären, was 
FINEXITY macht – und wa-
rum das für Anleger span-
nend ist?
Ost: FINEXITY ist im Kern ein 
regulierter digitaler Handels-
platz für tokenisierte Wertpapie-

re. Was das für Anleger bedeutet: 
Sie können digital, transparent 
und mit überschaubaren Min-
destbeträgen in professionell 
strukturierte Projekte investie-
ren. Das öffnet Anlageklassen, 
die früher institutionellen In-
vestoren vorbehalten waren, für 
eine viel breitere Öffentlichkeit.
Welche Anlageklassen bie-
ten Sie auf Ihrer Plattform 
an?
Huelsmann: Wir fokussieren 
uns auf vier Anlageklassen: 
Unternehmensanleihen für 
den deutschen Mittelstand, 
Immobilienfinanzierungen als 
bankenunabhängige Alterna-
tive, Infrastrukturprojekte mit 
Schwerpunkt auf Erneuerbare 
Energien wie Photovoltaikanla-
gen sowie Sammlerstücke – eine 
Anlageklasse, die selbst vermö-
genden Privatanlegern sonst 

kaum zugänglich ist.
FINEXITY verbindet Fin-
tech-Innovation mit re-
gulierten Märkten. Wie 
gelingt es Ihnen, das Ver-
trauen traditioneller Part-
ner wie Sparkassen zu ge-
winnen?
Huelsmann: Das funktioniert 
auf zwei Ebenen. Erstens steht 
bei uns die Regulatorik an erster 
Stelle: Wer hier sauber aufge-
stellt ist, schafft die Grundlage 
für institutionelles Vertrauen. 
Zweitens braucht es Technolo-
gie, die den Anforderungen gro-
ßer Finanzinstitute standhält. 
Wir sind u.a. ISO-zertifiziert 
und investieren kontinuierlich 
in unsere Systeme. Die Kom-
bination aus nachgewiesenem 
Track Record, regulatorischer 
Compliance und robuster Inf-
rastruktur ist letztlich das, was 

Türen öffnet.
Wie sieht Ihre Zusammen-
arbeit mit Sparkassen und 
Volksbanken konkret aus?
Ost: Die Institute nutzen unsere 
Plattform, um regulierte Wert-
papiere an ihre Endkunden zu 
vermitteln, ohne dass sie eigene 
technische Infrastruktur dafür 
aufbauen müssen. Wir liefern 
die Emissionsstruktur, die Han-
delsanbindung und die regula-
torische Grundlage. Das schafft 
für beide Seiten Mehrwert: Die 
Banken schaffen neue Produkte 
für ihre Unternehmenskunden 
und erweitern ihr Produktange-
bot für Privatanleger. FINEXITY 
profitiert von größere Reichwei-
te.
Was macht Volks-Invest be-
sonders?
Huelsmann: Volks-Invest ist 
eine Kooperation mit der EGRO 
Mediengruppe und verfolgt ein 
klares Ziel: Infrastrukturpro-
jekte, insbesondere erneuerba-
re Energien, für Millionen von 
Privatanlegern zugänglich zu 
machen. Investitionen sind di-
gital in wenigen Minuten mög-
lich, bereits ab 50 Euro. Über die 
Reichweite der EGRO Medien-
gruppe können wir Menschen 
dort abholen, wo sie Informati-
onen konsumieren, und sie für 
nachhaltige Investments sensi-
bilisieren. Das ist langfristiger 

Vermögensaufbau, demokrati-
siert.
Welche Wachstumschan-
cen sehen Sie für FINEXITY 
in den nächsten Jahren?
Huelsmann: Unser Ziel ist klar: 
FINEXITY soll eine führende 
digitale Börse in Europa wer-
den. Es gibt heute über 300 
regulierte Handelsplätze in Eu-
ropa: Der Markt ist also sehr 
stark fragmentiert, und wir 
wollen einer der ersten wirklich 
pan-europäischen Marktplätze 
für tokenisierte Wertpapiere, 
wie Anleihen und Fonds, wer-
den. Gemeinsam mit unseren 
Partnern, also den Sparkassen, 
Volksbanken und weiteren eu-
ropäischen Instituten, wollen 
wir einen neuen, effizienten 
Kapitalmarkt gestalten. Der Fo-
kus liegt dabei ganz klar auf 
Private-Market-Investments, die 
bislang nur institutionellen An-
legern vorbehalten waren.
(Interview: Alexander Ullrich)

„Jetzt kann jeder in Private Markets investieren“
Interview: Wie FINEXITY den Kapitalmarkt demokratisiert und Privatanlegern Türen zu neuen Investments öffnet

Paul Huelsmann, Vorstandsvorsitzender FINEXITY Group  und 
Michael Ost, stellvertretender Vorstandsvorsitzender FINEXITY. 
� (Foto: FINEXITY)

Fortsetzung von Seite 5
Die TS Ober-Roden II feierte 
beim 3:1 gegen den TSV Leng-
feld einen wichtigen Erfolg im 
Kampf um den Klassenerhalt. 
Für die TS war es der erste 
Sieg in diesem Jahr. Zweimal 
Luca Hoffmann in der ersten 
Hälfte und nach der Pause Jan 
Keck erzielten die Tore für die 
TS. „Wir haben verdient ge-
wonnen, wir waren von An-
fang an gut in den Zweikämp-
fen“, berichtete TS-Trainer 

Oliver Hitzel-Kronenberg. 
Trotz des zwischenzeitlichen 
Lengfelder Ausgleichs habe 
sein Team das Spiel jederzeit 
im Griff gehabt.  Mit 0:5 (0:2) 
musste sich Viktoria Urberach 
bei Hassia Dieburg geschla-
gen geben. Nach der Pause 
war die Viktoria chancenlos. 
Vor dem Derby gegen die TS 
II am Sonntag hat die Vikto-
ria als Tabellenneunter mit 30 
Punkten sechs Zähler mehr 
als der 13. TS auf dem Konto.  

Der Tabellendritte Germa-
nia Ober-Roden II gewann in 
der A-Liga beim Vorletzten 
SG Klingen mit 3:0 (0:0). In 
der B-Liga zog der KSV Ur-
berach durch den 5:1-Sieg im 
direkten Duell an der Spvgg. 
Groß-Umstadt vorbei und ist 
nun Tabellenfünfter. Ahmet 
Karadag erzielte drei Tore. Die 
TS Ober-Roden III gewann 
mit 4:2 gegen den TSV Leng-
feld II. Germania Ober-Roden 
III verlor mit 2:5 gegen den 

PSV Groß-Umstadt.  2:2 spiel-
te die zweite Mannschaft des 
KSV Urberach in der D-Liga 
bei der Spvgg. Groß-Umstadt 
III. Der Tabellendritte TG 
Ober-Roden kam kampflos zu 
einem Sieg gegen den SV Si-
ckenhofen II.  
Am Samstag spielen: Spvgg. 
Groß-Umstadt - Germania 
Ober-Roden II (15.30 Uhr) 
- Sonntag: KSG Georgenhau-
sen II - Germania Ober-Ro-
den III (13 Uhr), Viktoria Ur-

berach II - TSV Richen II (13 
Uhr), Viktoria Urberach - TS 
Ober-Roden II (15 Uhr), PSV 
Groß-Umstadt - TS Ober-Ro-
den III (15 Uhr), SKV Büttel-

born - TS Ober-Roden (15.30 
Uhr), KSV Urberach - TSV 
Harreshausen (15 Uhr), Ki-
ckers Offenbach - Germania 
Ober-Roden (16.45 Uhr).

Roth-Dreierpack beim 9:1-Erfolg der TS

Ergebnisse der Jugend-
teams: Der U15 gelang ein 
wichtiger Punktgewinn bei der 
SG Orlen. Aras Sagman und Luca 
Krautwurst trafen zum 2:2 Remis 

beim direkten Konkurrenten um 
den Klassenerhalt in der Ver-
bandsliga.
Die E2 spielte im Test gegen die 
TG Sachsenhausen 2:2 Remis.

TS Ober-Roden
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